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MITTEILUNGSVORLAGE 

  Vorlage-Nr.: M 14/0316 

422 - Fachbereich Kindertagesstätten Datum: 10.07.2014 

Bearb.:  Frau Sabine Gattermann Tel.: 116 öffentlich 

Az.:    

 

Beratungsfolge Sitzungstermin Zuständigkeit 
 

Jugendhilfeausschuss 10.07.2014 Anhörung 
 
 

Hortbetreuung der GS Harksheide 
Beantwortung der Anfrage von Frau Hahn aus der Sitzung am 26.06.2014, TOP 9.6 
 
 
 
Sachverhalt 
 
In der Sitzung des JHA vom 26.06.14 bat Frau Hahn  
 
um einen Bericht, ob und wann in den vier leerstehenden Klassenräumen im 1. Ober-
geschoss der GS Harksheide-Nord mit z.B. Bereitstellung der Feuertreppe vom Altbau 
des Pfadfinderhauses eine Hortbetreuung angeboten werden kann. 
 
Antwort: 
 
Bei den in der Grundschule Harksheide-Nord nicht genutzten Räumen im 1. Obergeschoss 
handelt es sich nicht um Klassenräume, sondern um Räume, die zuletzt vom Stadtmuse-
um/Stadtarchiv als Büro- und Archivräume genutzt wurden (siehe Anlage 1). Die Räume 
können für den Unterricht bzw. zur Betreuung von Kindern nicht genutzt werden, da ein zwei-
ter Fluchtweg fehlt. 
 
Im Untergeschoss befindet sich die Hausmeisterwohnung, die bis Ende des Jahres noch 
vermietet ist. Derzeit ist über die weitere Nutzung noch nicht entschieden. 
 
An der GS Harksheide besteht eine große Nachfrage nach Betreuung vor und nach dem 
Unterricht. Es stehen dafür 63 Hortplätze in der ev. Albert-Schweitzer-Kita, 54 Hort- und 44 
Modulplätze in der städt. Kita Pusteblume zur Verfügung. Im kommenden Schuljahr reichen 
diese Plätze nicht aus, um die Nachfrage zu befriedigen. Deshalb wird von der BEB gGmbH 
kurzfristig eine zusätzliche Gruppe im Erdgeschoss des Schulgebäudes angeboten. 
 
Das hohe Nachfrageniveau wird auch für die nächsten Schuljahre an dieser Schule erwartet. 
Da die OGGS planmäßig frühestens zum Schuljahr 16/17 eingeführt wird, wird eine Über-
gangslösung für die Betreuung bis zur Einführung entwickelt werden müssen. Hierbei spielen 
die vorgenannten Räume eine Rolle. Ob die Feuertreppe des Norwegenhauses dann zur 
Erstellung eines zweiten Fluchtweges genutzt werden kann, wird in diesem Zusammenhang 
geprüft werden. 
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